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Großyerzoglich Badische

Staats - Zeit » n g.

R r o. 37. Samstag , den 6 . Febr . 1813.

Frankreich .

Sonntags , am Zi . Jan . , empsiengen Se .. Maj . der

Kmser und König , vor der Messe , im Luilerienpallaste ,

das diplomatische Korps . In dieser Audienz wurden vor -

gestellt : Durch den königl . spanischen Botschafter . Graf

von Las » Valencia der Ritter von Lanz , Präfekt von

Eordova ; durch den tönigl . baier . Minister , von Cetto .
der als Leaationssekreiär bei der baienschm Mission in

Paris stchenee Graf von Jemsson ; durch den Minister

der auswärtigen Geschäfte , Herzog von Bassano , der

polnische Ekelmann Nasarzcwski , und der bei dem Gen
Stabe der Armee des Herzogthums Warschau angrstellte
Graf N >k. Äbramowftz .

Der Moniteur macht das kaiserl . Dekret bekannt ,
wodurch die Eröfnung der Session des gesczgebenden
Körpers vom i . auf den 7 . d . verlegt wird .

Die Generäle Corbineau und Flahault find , dem

Vernehmen nach , zu lldjutanten res Kaisers ernannt .
Ein taiserl . Dekret vom 19 Jän verfügt in Hinsicht

der von den Kantons und Gemeinden des Reichs ange -
dotene » Reiter und Pferde unter andern folgendes : Die
Reiter müssen 22 , und die Pferde über 5 Jahre alt seyn ;
rrstere müssen mit Pferden umzugehen wissen . und leztere
schon gedient haben , so daß sie sogleich im Felde brauch ,
bar sind ; Mannschaft und Pferde werden zuvörderst in
den Arrondissements - Hauptorten , und aus diesen in den
Departements - Hauprorten ve - sammket . von wo aus sie
in die Depots der Regimenter , für welche sie bestimmt
sind , abgcsandt werden . Der zehnte Mann und das
zehnte Pferd kommen , nack getroffener Auswahl , zur
ka seri. Garde . So lange Mannschaft und Pferde in den
Departements fick befinden werden sie auf Kosten der
Dcpartements , so bald sie diese aber verlassen haben , auf
Kosten des Staats verpflegt . Kleidung , Equipirung und

Bewafnung der Mannschaft , so wie Sattel und Zeug ,
der Pferde werden von den Korps , für welche sie be¬

stimmt sind , besorgt , gegen Erstattung der diesfallsigen
Unkosten durch die Departements rc .

D -e Stadt Antwerpen hat Sr . Maj . loobewasneteund

eqmpirre Reiter angeboten .
Am 29 . San . wurden Alexander Boutereu , 28 Jahre

alt , von
'
Angers gebürtig . Privatlehrer , gewöhnlich zu

Paris wohnhaft , und Jos Maria Fernande ; Carmano ,
Piicster , 39 Jahre alt , von St . Jage di Eompostclla
in Spanien gebürtig , beide angeklagt , Milschuldige der

Verschwörung des Exgen . Malet zu seyn , der militärischen

Kommission der l . Divis , übergeben . Ersterer wurde zum
Tode vermtheilt , und in Gemäßheit dicfts Urtheils am

folgenden Tage auf der Ebene von Grenelle füsillirt . Lez -

cerer wurde freigesprvchen , unh unter die Aufsicht der ho¬
hen Polizei gestellt .

Großbritannien .
Nach Londner Nachrichten vom 26 . Jan . Hadder Prinz

Regent eine Proklamation erlassen , worin er den unter
dem Namen Lud ' sten bekannten Rebellen Verzeihung an¬
bietet , unter der Bedingung , daß sie ihr Vergehen erkenne ^
und den Cid der Treue leisten .

An Bord der zu Chatam angekommenen russ . Schiffs
ist eine epidemische Krankheit ausgebrochen , die viele Men¬

schen Hinraft .
Die zu Z . v. h . konsolidirten Fonds standen am 26 . Ja » ,

zu 59 ir und das Omnium zu 8s Prämie .
Herzogthum Warschau .

Okff ' irtiche Nachrichten aus Posen vom 26 , Jan . mel¬

den : „ Das Hauptquartier der großen Armee befinde ?
sich fortdauernd in unserer Stadt , und das Sammele »
von Truppen hier und in der umliegenden Gegend läßt
vermuthen , daß bis jezt gar nicht daran gedacht wird ,
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es auf einen andern Punkt zu verlegen . Len 23 . b. sind
hier schöne Regimenter Infanterie und Kavallerie auS

Frankreich und Italien an gekommen . Den Tag vorher
war ein Artilleriepark und ein Transport Munition ein -

getroffen . Se . kaiserl . Hoh . der Vizekönig hat heute Mor¬

gens über einen Theil de» in diesen Tagen angekomme¬
nen Truppen Revüe gehalten . Man trist in unserer
Stadt und deren Umgebungen Maasregeln , welche an¬
deuten , daß man hier mit Gewißheit eine große Anzahl
Truppen erwartet . Die Bewohner des hiesigen Depar¬
tement eilen mit dem größten Eifer zu den Waffen . Die

Aushebung der Conscribirten wird so schleunig als mög¬
lich mit der größten Ordnung bewerkstelligt . Der größte
Theil der von dem Departement zu stellenden Reiter ist
schon in die Reihen der Vaterlandsvertheidiger getreten .
Dasselbe gilt auch von der sogenaunten beweglichen Na -

tionalgarde . Das allgemeine Aufgebot sammelt sich mit

Eilfertigkeit unter seine Fahnen . "

Die Warschauer Zeitung vom 19 . Januar enthalt wie¬
derum mehrere Bekanntmachungen wegen des allgemeinen
Aufgebots . E nem Zirkularbriefe des Kriegsministers ,
Fürsten Poniatowski , an die Dcpartementsmarschälle zu¬
folge , sollen dieselben nur die größten Städte in ihrem

• Wirkungskreise zu Sammelplätzen fär die Truppen bestim¬
men und sofort bekannt machen . Die Departementsmar -

schälle sollen nur solche Männer zu Rittmeistern und Fah¬
nenträgern ernennen , die ihnen schon langer bekannt

sind , und in die sie vollkommenes Vertrauen setzen . Kein

Hause soll sich an eine Fahne schließen , der nicht minde¬

stens 100 Mann stark ist ; ein solcher wird kommandirt

von einem Rittmeister , einem Lieutenant und 6 Unterof -

sizieren . Die aufgebotene und sich bereits gestellte Mann¬

schaft soll bei allen Feierlichkeiten , Paraden rc. den Vor¬

rang vor allem andern Militär haben ; wenn der Besch !

zum Lusrücken ertheilt wird , so muß ihm sogleich Folge
geleistet werden , damit die Bürger , welche schon Lasten ge¬
nug tragen , nicht noch mehr gedrükt werden . Der Mu -

nizipalpräsident der Hauptstadt Warschau macht bekannt ,
daß die Bürger von jeden 5 Häusern einen bewasneten
Reiter stellen sollen rc .

Italien .
DaS Parlament von Sizilien hat am 6 . Nov . seine

Sitzungen geschlossen . Ehe es aus einander gieng , hat

es die sm Jahr igio bewilligten Abgaben um 2 v. h,
erhöht .

P r e u s s e n.
Die neusten Berliner Zeit , vom ag . und 30 . Jan . ent¬

halten im Wesentlichen folgendes r „ Am 29 . sind Z . f .
H . die Prinzessin Luise von Preuffen , Gemahlin des Für¬
sten Radziwill , glüklich von einer Prinzessin entbunden
wolden . — Den 27 . sind der Prinz Wilhelm , Bruder
Sr . Mai . des Königs , von hier nach Breslau , den
28 . der Erbprinz von Mecklenburg . Strelitz nach Stre -
litz , und der Prinz von Hohenzollern nach Dresden abge¬
gangen . Den 26 . giengen der kaiserl . östreich . Gesandte ,
Graf von Zichy , und am 25 . der kaiserl . franz . Gesandte ,
Graf von St . Marsan , von hier nach Breslau ab . Er -
sterer hat den Legationsrath und Gesandtschaftssekretär ,
Grafen von Bombelles , lezterer den ersten Rath und Ge¬
sandtschaftssekretär , von Lefebvre , hier zurükgelassen . —
Der Gen . Lieut . von Diericke , der Gen . Maj . von Hacke
und der königl . Hofmarschall von Mahlzahn sind gleich¬
falls nach Breslau abgereiset . — Es gehen fortdauernd
eine große Menge kaiserl . franz . Generäle und Oberstabs¬
offiziere , von der Armee kommend , zurük hier durch nach
Paris . — Angekommen sind hier die kaiserl . franz . Ge¬
neräle St . Cyr , Gomifre , Lauer , Boquet , Maison und
Bcauclerc rc. — Der Reichsmarschall Herzog von Belluno
(Victor ) wird erwartet . — Mit der Gesundheit Sr . D .
des Fürsten von Neufchatel , di« durch diejKriegsstrapa -

zen etwas gelitten , sieng es an besser zu gehen . — Den neu¬

sten Nachrichten zufolg ? waren Se . M . der Kaiser von Ruß¬
land u . der Großfürst Konstantin von Wilna zu Lyck , auf der

Granze von preuß . Littaucn , 12 bis 14 Meilen östlich von
Grodno , angekommen . — Am 24 . Jan . starb hier , nach ei¬

nem kurzenKrankenlager , auf der Durchreise vonKönigsberg
nach Paris , am Scharlachfieber , die liebenswürdige Gemah
lin des Grafen von Hogendorp , gewesenen Gen . Gouver¬

neurs von Littaucn , eine geborne Prinzessin von Hohen¬
lohe - Langenburg . Ihre hinterlassene 6jährige Tochter ist
mit dem Vater weiter gereiset . ( Sie sind am z . d . durch

Frankfurt passirt . ) — Vierzehntausend Pferde werden im

Holsteinischen für Rechnung des französ . Gouvernement

aufgckaust , und sind größkeniheils schon beisammen . Der

dänische Hof erläßt für dieselben die Hälfte des gewöhn -

lichen Ausgangszolls rc .
Die Breslauer Zeit , meldet unterm 25 . Jan . : „ Heute
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Mittags trafen Se . Mas . berMnlg km erwünschtesten

Wohlseyn hierein , und stiegen iw königl . Palais , wo zu

Ihrem Empfange die hiesigen hohen Militär - und Zivil -

auiotitdten sich eingefunden hatten , ab. Zu gleicher Zeit

kamen auch des Kronprinzen königl . Hoh . in unserer Stadt

an . Die Freude aller Einwohner , ihren geliebten Monar¬

chen auf einige Zeit in ihrer Mitte zu besitzen , ist unbe¬

grenzt ; eine zahlreiche Menge drängt sich unaufhörlich

zum königl . Pallast , um den geliebten Landesvater zu se¬

hen und zu begrüßen ; eine vollständige Erleuchtung der

Stadt am heutigen Abend zeugte von der allgemeinen

Freupe . — Hr . v. Wcrther , königl . prcuß . Resident bei der

hohen ottomannischen Pforte , ist von Konstantinopel , und

der preuß . Resident , Hr . v. Ziegenhorn , von Wien hier

angekommen . "

Ferner unterm 26 . Jan . : „ Die gestrige glükliche An¬

kunft unsers geliebten Monarchen hatte alle Herzen zur

reinsten Freude gestimmt . Das gesamte Militär suchte

dieselbe dadurch ehrfurchtsvoll an den Tag zu legen , daß

dasselbe Sr . Mas . unter dem Bortritt des Gen . Fcld -

marschalls und Gen . Gouverneurs Grafen von Kalckreuth ,

Abends um 8 Uhr auf dem Schloßplaz bei Fackelschein

eine Abendmusik mit abwechselnden Musikchören brachte ,

zu deren Anfang und Ende ein dreimaliges : Lebehoch !

nicht nur aus dem Munde , sondern gewiß auch aus den

Herzen aller Versammelten ertönte . Se . Mas . bewiesen

Ihren Beifall dadurch , daß Sie den Hrn . Gen . Gouver¬

neur zu Sich rufen ließen , und demselben aufzutragen

geruhten , nicht nur dem Militär , sondern auch der gan¬

zen frohen Bürgerschaft , welche diesen Abend durch eine

allgemeine Beleuchtung verherrlicht hatte , für diese Be¬

weise ihrer Liebe und Anhänglichkeit zu danken . — Heute

Abend ist auch der königl . Staatskanzlcr , Freihr . v . Har¬

denberg , in Begleitung des königl . geh . Staatsratbs v.

Jordan , hier eingetroffen . “

Spanien .

Die Zeitung von Eirona macht eine Korrespondenz

bekannt , die bei einem gewissen Estrevan Pages , ehe¬

mals Notarius zu Granollers , und nunmehr Oberst ,

licutcnant unter den Truppen des Gen . Lascy , der , wie

genannte Zeitung sagt , zugleich ihn als seinen Minister

für das Spioniren , Morden und Vergiften gebraucht

hatte , gefunden worden ist . Pages wurde am 7 . Jan . in

der Frühe mit einem feiner Agenten bei Granollers über¬

fallen und aufgehoben .

Englische Blätter sprechen von Währungen , die in

Andalusien bemerklich würden . Zu Sevilla sind 47 Per¬

sonen wegen des Verdachts einer Verschwörung gegen

die Cortes und die Regentschaft arretirt worden .

Briefe aus Badajoz vom 15 . Dez . in den nämlichen

Blattern melden , daß die Franzosen mit Macht am Tajo

bei der Brücke von Almara stehen ; sie haben Infanterie

zu Talaveira und zu Oropesa ; 4500 M . und eine ziem¬

lich zahlreiche Kavallerie stehen zu Lacolzada , Lazartera

und an der Brücke von Larzobispo , von Valdeverdeja bis

Navalmorat ; sie halten so das linke User des Flusses be-

sczt , und scheinen die Absicht zu haben , die Verschanzun¬

gen , welche dasselbe verthcidigten , wieder hcrzustellen .

Theater - Anzeige .
Sonntag , den 7. gebt :. : Der Auge narzt , Oper in 2 Auf¬

zügen ; Musik von Gyrowetz .

Ball - Anzeige .

Montag , den 8 . Febr . , wird im Großherzogl . Hoftheater
Vaurhall gehalten .

Karl öruhe . f Schuld e n - L iq u id a t i 0 n . ] Franz
Hörnle in , ein Zitronen - Händler , ist im Sept . vor . J : hr §
dahier mit Tod abgegangen , und hat nur 250 fl . Vermögen
hinterlaffen , welche die bekannten Passivschulden um mehr als
das ivfache übersteigen .

Da der Pfleger des vorhandenen H ö r n l e i n ischen Kindes
auf die Erbschaft entsagt hat , so ist der Gantprozeß erkannt ,
und zur Liquidation der Passivschulden Tagfahrt auf Montag ,
den 22. Febr . d . Jahrs , Vormittags , bei Großherzogl . Amts -
revisorat dahier anberaumt worden , woselbst also die Hörn¬
le in ischen Gläubiger bei Strafe des Ausschlusses mit ihren
Beweisurkunden sich entweder persönlich , oder ein Bevollmäch¬
tigter von ihnen , einzusinden , und dem Recht abzuwarten haben .

Karlsruhe , den 28. Jan . 181Z.
Großherzogliches Stadtamt .

Graf v . Benzel - Sternau .
Karlsruhe . fBerschollenheits - Erklärung . ^

Andurch wird der unterm 8 . Dez . 1810 öffentlich vorgeladene
abwesende Friedrich Georg Schafhäuser von Müblbucg für
verschollen erklärt , und dessen dahier befindliches Pflegschafts -
Vermögen den nächsten Anverwandten in fürsorglichen Besiz
gegeben .

Verfügt Karlsruhe , den 2Z . Jan . 181Z.
Großherzogliches Stadtamt .

Graf v. Benzel - Sternau .
K ö ch l i n.

Mannheim . sAufford erung . sj In Sachen des alt
Frejherrl . von H u n d h e i m ifcf; en Schuldenwesens beruht für
die Federung der Salcmon Le » ischen Masse Z6y fl . , für eine
gleiche der Knopfmacher Behrischen Erben 77 fl . 12 kr. und
eines sichern R e v i z e r 4 fl . 40 kr . bei dahiesigem Großherzogl .
Hofgerichte noch ein Depositenrest , ohne daß sich diese Gläu¬
biger bisher zum Empfange gemeldet haben . Der Aufenthalt
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dieser drei vorgenannten Gläubiger , ihrer Stellvertreter oderErben ist dermal gänzlich unbekannt , und es werden daher die¬selben hiermit öffentlich aufgefordert , sich zum Empfange ihresnoch vorhandenen Antheiles an diesem Depositum binnen 6 Wo¬chen dahier unter dem Rechtsnachtheile behörend zu legitimiren ,daß sonst rüksichtlich des leztern das weiters Rechtliche verfügtwerden soll .

Mannheim , den 27. Jan . 1813.
Großherzogl . Badisches Hofgericht ,

v . Schm itz .
Weller .Heidelberg . fSchulden - Liquidation . ^ Gegendie Berlaffenscheftsmaffe des verlebten Hirschwirth FerdinandWolsgang zu Schriesheim ist der förmliche Gant erkannt ,und zu dessen gesezlicher Verhandlung Tagfahrt auf Montag ,den 22 . Febr . onrr . , frühe 9 Uhr , festgesezt worden . Diesämtlichen Gläubiger werden nun hierdurch aufgefordert , ihreAnsprüche an besagtem Termin dahier vorzubr -ngen , urkundlichnachzuweiscu , und über den Vorzug zu streiten ; in Entstehungaber oes Ausschlusses von der Eantmasse gewärtig zu seyn.Heidelberg , den 15. Jan . 18t 3.

Großherzogl . Bad . Amt Unterheidelberg .R e st i e r .
Alef .Gengenbach . sSchulden - Liquidation . ĵ Allediejenigen , welche an die in Gant at 'rathenen Holzhändler Jo¬seph Oeylerischcn Eheleute ,ju Biberach irgend eine Forde¬rung zu h ben vermeinen , werden hiermit ediktaliter vvrgela -den , Montag , den 1 . März l . I . , eniweder selbst , oder durchhinlänglich Bevollmächtigte , in dem Vcgthause zu Biber , ch vordem dortigen Theilungekommissär zu erscheinen , und ihre For¬derungen gehörig zu liquidiren , oder zu gewärtigen , daß sienachher damit nicht mehr gehört , sonder» von gegenwärtigerGantmaffe ausgeschlossen werden .

Gengenbach , den 29 . Jan . 181Z .
Großherzogliches Bezirksamt .R ü t t i n g e r >

Abele ' .Bruchsal . kAufford e run q . s Alle diejenigen , wel¬che an die Färbermeister Peter Joseph R e iß '
sche Eheleute da¬hier eine rechtmäßige Forderung zu machen , und dieselbe vorGroßberzoglichern Stadtamt noch nicht eingeklagt , oder beiGroßherzogl . Stadtamtsrevisorat noch nicht angegeben ha ' enwerden hiermit ausgesordert , solche binnen vier Wochen a datovor dem Theilungskommiffi ' riat in Gasthaus zum Wolf dahierum so gewisser zu liquidiren , als sie sonst nicht mehr damit ge¬hört werden , und nachh. r auch keine Befriedigung zu erwartenhaben würden .

Bruchsal , den 28. Jan . 1813.
Großherzogl . Stadt - und erstes Landamt .G uhm a n n .

Müllheim . sStrafurtheils - Erkennt » iß . ] InUnters,lchungssuchen gegen Andreas G u t ma n n von Au , we¬gen V rwundung , ist auf geschehene Vorladung und ungehor¬sames Ausbleiben von dem Großherzogl . hochoreißlichen Hofge¬richt zu Freiburg unterm 4. Dez . v. I . snb No . in crim . 3533erkannt worden :
Daß Gutmann des Gemeindsbürgerrechts und seines Ver¬mögens verlustig zu erklären sev , und unter Verfällung insämtliche Kur - sodann in die Halste der Untersuchungskosten ,auf Betreten die weitere Strafe gegen ihn Vorbehaltenwerde .

Auf Anordnung des Groffbcrzoal . Hofgerichts zu Freiburg wirddieses zur öffentlichen B kanntschaft gebracht .Müllheim , den 29 . Jan . 1813.
Großherzoqlich ' s Bezirksamt .

Müller .Trriburg . LEdiktalladung . Î Der krbige Johann

Benedikt Hezrl von Freiburg ist schon im Jahr r? y2 ofcBäckerknecht bei der Kais . Oestreich . Feldbackerei aus feiner Hei -math abgegangen , ohne daß derselbe seit dieser Zeit etwas vonsich hören ließ . Aus Andrinqen dessen Verwandten wird daherauf Kundschastserhebung erkannt , und Johann Benedikt H e <ze l anmit aufgefordert , binnen einem Jahr und ü Wochen sichum so gewisser dahier zu stellen , oder seinen Aufenthalt anzu¬zeigen , widrigens nach Verfluß dieser Frist dessen beträchtlichesVermögen den nächsten Anverwandten xrovirorie gegen Kautioneingeantwortet werden wird .
Freiburg , den 20. Jän . 1813.

Großherzgl . Badisches Stadtamt .
v , I r, g em a n n .

Risch .Untere wishe im . fFrüchte - V e r st c i g e r u n g .Bei unterzogener Verrechnung werden von den unterha ! endenherrschaftlichen Speichern dahier , zu Münzesheim , OberöwiS -heim und Odenheiin ohnqefähr
xoo Malter Korn ,
Zoo Malter Gerste und

1400 Maller Dinkel ,sämtlich Früchts von 1812 , nach und nach , von jezt an bis zuEnde dieie^ Jahrs , aus freier Hand verkauft werden ; welcheshierdurch bekannt gemacht wird .
Unteröwisheim , bei Bruchsal , den 28 - Jan . 1813.

Großherzogliche Domanialverwaltung .
Häuser .

Mannheim . sW e in - B e rst e i 3 er u n 3, ] Dienstags ,den 16. Febr . , Nachmittags um 1 Uhr , werden nachstehende ,in Lit , N 1 No , 7 unterm K . ufhauie liegende , rein gehalteneWeine , im Wirthshause jum Geist dahier — einer Erbauseia -
andersetzung wegen — öffentlich versteigert , und zwar :

. . Üngsteiner .

. . Dürkhmmer
. . Dürkheimer
. . Dürkheimer
. . Mußbacher
. . Niersteiuer
. . Traminer von Rodt
. . Förster
. . ungst . iner
. . Kalstadter
. . Rißling - WeiN
. . Kalstadter

und 11er Mischling
. . Ungst -iiiec
> . Kalstadter
. . Gimmeldinger
. . FreinsheunerMan macht dieses mit dem Bemerken bekannt , daß die Proben

Morgens vor der Versteigerung in dem Keller ausgegeben wer¬
den , und daß zur Bequemlichkeit der Herren Steigerer eine
6wöchentlicheAbfüllungszeit gestattet wird , wie auch , nach Been¬
digung der Weüwerjreigerung , die Fässer , worin die Weine
liegen , entweder aus der Hand verkauft , oder ebenfalls ver¬
steigert werden .

Mannheim , den 31 . Jan . 1813 =
Mannheim . fAusfetzung einer We i n - B e r stei¬

ge r u n g . ^ Die auf Montag , den 15. dieses , angekündigt
gewesene Weinversteigerung wird , eingetretener Umstande hal¬
ber , bis aut weitere Anzeige ausgesezt .

Mannheim , den 5. Febr . 1813. , . _ ,D . H . Schmalz und Sohn .
Karlsruhe , f L e h rl in g - G e l u ch. l Ein junger Mensch

von rechtschaffener Erziehung , und mit den nörhigen Borkenn, .
niffen versehen , kann eine gute Stelle finden , wo er die Chi¬
rurgie erlernen kann . Das Nähere ist i » portofreien Briefen
sm Sta «t§ -? ettungtz-Comptoir zu erfragen .

1 Stück 1783er
6 Fuder 1798er
2 Stück 1802er
1 Stück 1804er
2 Fuder 1804er
1 Stück 1807er
4 Stück 1807er
2 12 Fuder 1807er
4 Fuder 1807er
2172 Fuder 1307er
4 Fuder 1807er
3 1/2 Fuder 1810er
3 Fuder 1810er
3 1/2 Fuder 1811er
4 Fuder i8liw
3 Fuder 1811er
3 Fuder 1311er
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